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schutzwürdig 
Aufschlüsse -> Alter Bergbau -> Pinge, Verhau, Schacht 
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Im oberen Schlüchttal ging seit dem Mittelalter ein umfangreicher Bergbau auf Blei- und Silbererze um. An der Stollenhalde im
Beerholz zwischen Birkendorf und Grafenhausen befinden sich heute noch sichtbare Pingen, Stollen und Halden. Der Erzgang setzt
im Granit von St. Blasien auf. In diesem Bereich wurden 1957 alte Bergbaue wieder aufgewältigt, um Flussspat- und
Schwerspatvorkommen, die im mittelalterlichen Bergbau unbrauchbar waren und nur als Träger der Erze dienten, zu gewinnen. Heute
ist der Bergbau längst wieder erloschen; auf den neugeschaffenen Halden sind aber noch Funde möglich (Quarz, Schwerspat,
Flussspat, Bleiglanz und Kupferkies).
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